
DO  z San 1540), weniger als ein Sabhr jeit dem Weggang QUS LWDitten
berg er treien Mearbeitern neben Sorfter U, , auf  + ÖEr Straßburger atbıas
reiter gur den wobl die Durweile „ Yus tiefer He elodie „n
Walterflulen“ ul zurudgebht), LDolf ein3z (der vDvDon Zutber 10 lebbhaft
efe Orgelmeifter Aglle), Senfl Oofbeimers DOuler anNs inger
(beide Yiunchen), D, Bruck U, Sirt Dietrich

Yian zujammen: Zutber beat VDoltkslieder gejammelt, e ammlung ift
Durlos verfchwunden; ugujtın und 6Org Sorfter en 1534—9355$ in
Wittenberg lebhafte{t mujiziert, Sorfter bat £Zutbers Tifchgenojjentchaft gebört,
Sutber hat ibn Dijalmbearbeitungen ermabhnt, Sorfter überliefer unverfenn:
bar echte Zutherworte; Sorfter veroöffentlicht weniger als ein Sabhr )pater je eine
erubmt gewordene AOofweilen- und eine Voltsliedijammlung, eren aguptbeftan
an Beiträgen den DON Zutber meiten geihagten Romponiften gebort

allzu uDN, 1er wenigitens e YroglichFeit und hbeıin  ’
ıcbEFeit eines Sujemmenbangs anzunebmen? WEer nıcht annehmen wull,
daß bei Sorfter in ADNLUMDEr eure Sutbers Doltsliediammlung vorliegt, WiIie€

jeit €g Heweilen Das Walterfche „Sangbuchlein““ als „d e“ Zutbheriche
Rircbenliedjammlung anzujeben it, Wird zugeben muj))jen: wWwWenn Sutber jıch
tat)achlich eine Voltsliedijammlung angelegt baben Jollte, Fann jie Faum el
Ders gusgejeben aben, als ıe uns in orfters eriten 3WEI Buchern vorliegt.
Tedenfalls WIrd Sorfter neben XKup WWalter, uLas Kdemberger, €Org
Ahaw, BHalthajar Nelinarius und Siırt Dietrich Funftig unfer den „Sutbermuhicı““

hervorragender telle zahlen Yein.

Zwei neu Xragmente von Sutbher
Don Daul anbBer, Schweidsnig

Aeı Dder Snventarı)ation deS Stadtarchivs ZU SHwWeidnıg fanden ıH 3Wwel
in eine moderne grune Diufcdhmappe ın einem Dergamentblatt eingebeftete Alat

Aus dructehnicdhen Grüunden ınd die Onit in Dder Zibeluberjegung angewan  en eichen
niıcht beibebalten, Jondern itatt Ipiger RKRlammer E ruNdEe, und itatt diejer Anfubrungsftriche
N

4 gefeGt.



ter, we Öie nachfolgenden ZWO€T DON £utbers and bieten s ın
ZWEL MAleatter DOoNn 21,9 y ohe und 10 Hreite, OLE aur beiden eiten be
rieben 1ind Die rage, WIeE te7e€ nach SO WwWeidnıg gqelrommen ınd be
antworfet ıin beiliegender rie ÖC$ Huchdruckereibe]igers Carl Dunbaupt in

Shweidnig den damalıgen OÖberburgermeifter Öer Q  ‘4 eriaube Yıch diejem
ÖS „n jeinem er befindliche Yutograpb utbers‘ als SZeichen ÖEr Verehrung

WiOmMen „D  16 eı der andfchrift“ 10 Tahrt e Yort, nlfi: gepruft nd
zweifellos, SÄie amm QAUS der Graflich Solmsi{ichen Aibliothetk nd ur durchH
Schenkung 1 HAaNDde gelommen.cc

Eine Unfrage beiı der graflich-SZolmfichen Derwaltung Rht{ichdorf Är Bunz  f
Qu) ergab, Daß dem Derzeichnis Dder graflichen Bucherei die beiden DEr
eichnet 4 mıf dem ermert „n Ubgang geraten““ Andere on
£utbhers and be)ige Ö1E Aibliothe 1edo nıcht

Wie Ö1e beiden urjprunglich nNaCH Rluitfchdorf geFommen 11nd Wr
1ıch Faum noch aufflaren lajten Wahrficheinlich bat e1in Qaus Öder egend itam-
mMenDde  e SZtudent der VT ÖC Univerfität ittenberaq befuchte, 11cD
ÖE DON dem Drucker ans Zuft ODder jeiner ebhilfen DEr
{Dhaffen gewußt und ıe als nodenken an jeinen verehrten £ebhrer Sutber in teine
%HeiMaAt mitgenommen.

LKine Drufung der Khtbheit Dder durch errn OÖberkFontijtorialrat tto
KNeichardt Breslau und durch ÖS Dreußifche Staatsar  1D reslau
gqaben, OGß 0ÖA$S Dapier QUSsS ÖEr Seit ÖC$ Anfangs ÖC$S 10 abhrbunderts itamme,
uns Daß Öie Schriftzuge deutlich £Zutbers and verriefen Yiamentliıch ÖA$ erite
StücE Ö1E Überfeßung DON ° V3 bis 111 12, 19 viele
Streihungen, Zujage un VDerbeijerungen ım Tert na en KRandern, Oß
die Anfertigung ÖC$S Aleattes durch einen Salfcher als gusgefchloffen ericheift. Das
zweite ze1g WENLAET Anderungen und ZujaBße, ilt aber zweifelsohne vDon
derjelben and gefhrieben.

Lineur der an Dder LDeimarer Ausgabe v»on £utbers XDerten (Der
lag Hohlau) ergab, Ogß 1082 ibr nıcht entbalten 11n0. Deshalb erfolgt
biermit ihre Veroffentlidhung.



) ofeq Cap. VII D: Cap. VIII
0.10 wil €IS nicht mercen* DNO Ddie hoffart WIrd ur yhbren gedemutigt (wer

dCN; weil )1e Yich Inoch] bekeren [ ıe 1D nicht] ZUum ErtN, ybrem Mott
11 fragen gu nıcht nach ybm Yachen) ynnn dielem allen Denn Kphraiım ift WIe eın

aUber) [torıcht au die teiın veritand bat) [die nıchts mercden wil| (Kaqypten)
12 ruffen ıe eqypten rh) DNO geben) ann [auffen )ie] zum ber

wenn) Iynn dem]| Yie Din DND ber.,rb“ (nigen) [auffen], wil ich neBe bir )1e
werffen na ber ınfer ruden IWWIe€ Die DOMi Vnfer ÖCm ıme wl )ie 3Uuch
tigen) ({traffen (glei WIe (vS ynn yhrer amlung ÖC$ gerichts gebhet) man DE
diat VL yOrer amlung

15 \WWDeb vybnen, ÖC$S )1ie on NIr weicdhen; H1E mujten veritoret werden; denn Yıe
(undigen W1I0Dder mich) m abtrunnig DON LE worden]| Gr fallen ODder iter  Z  z

14 en wolt Y1e wol erlojen, 10 reden )ıe ugen WIdDder miıch) ber (wenn jie
nicht ugen leren ‚rb‘ Yie nıcht WIDdDder miıch abgotterey lerthen, 19 reven
ruffen jie guch (3u miır) mich| nıcht [an] on berBen, ondern (bercheln) lören]
aur ybren (lagern, Y1e jameln forn nd mo{t) lagern vDnNDd en (rD), ıe geben

vnjers lieben andes gogßen * COL mb eljen DNO rinden willen ** Darumb
1 weichern Yic DON mir) DND ım JIE vnaehorjam ”tb“ nı iV’er rofung 7tb“ (Sch

zuchtige )ıe INIE alto |gerindfte, Ffemmen jıe vredölich], 1{09 jie {terfke, aber Yie
10 eden IiNIUS vbel Qus) lege Yjıe vnND erte )1e; aber )ıe danden INIE vbel „rb““ Sie

bekferen Jıch aber nıcht (3um | Irecht] Jondern ın WIe in falicher boge
Darumb Werden yhre uriten ur IO werd fallen, (das ıe mıf bren Z3UuNgen
10) yOr] örewen aruber ıe ym) [Yol Y Yegyptenland (ver)pottet) z3um po
werden (Jollen

J4}
(Z2as einen Zals jein W1e€ P polaunNe) aut IWWIe pojaune”* vnNd

prich) Er i{t) Fompt] {ihon ED ober ÖC$S KgQuUsS(e desSZWIie eın

Adeler, darumb Das Yie meıiınen Bund vberfchritten n DON ineinem ab
T Fiducia religion1s

V, ihbre en Dey Bott.
VD. secundum legem Mosı, quod legitur 101
D: 14* ftiffter vnD Flofter am unfern an noch einmal Scholien: jte or D m eije

rinken
|presentibus] willen

17* scihecet quod. M1Irantur PTIO pıctıs (?) prohibentibus sidere Egyptiı Cap, insStru

mentum TE 6ETUU
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trunnıq worden, 1€ erden )Le S  Hann mir Ichreien: D bift inmein BGott, IWWILr
fennen dich SYrael, Sirgel MED er ıe (ito)jen 0S qut vDoOnNn 1D weıl 173 ([Aber
)ıC lajten ybm nıcdht agen]) er WIC gut meinet, (lajten leit vybm
Iirael doch nıcht agen 1’t  + darumb mus Y1e] Dder Teind (verfolgt) verfolgen. e
machen Fonige (an miıch) [DnNd achten mich nıcht], (Yie machen uriten) [)ie bengen
Yıch urften] DND 1ıch INUS nı wiljen * Aus ybrem jılber vDNDd qold
machen Yıe oßen, (gufft) OG$S Y1e 14 g WeErden. Dein Q  9
Samarıa, 1{t) veritoße(n) [t] e1, YNiein S0rn ılt ber jıe ergrimmet. [VDie ange
Fonnen )ıe noch vnNgeftrafft bleiben?) |£s Fan nı ange iteben, ıe muyen e
{trafft werden]; denn (es ilt gus) [das Falb Qus] Sirgel |berfomen vnNDd Hin
{chmi1d) |werdman] bats gemache un Fan in Ffein Gott jein. dorumb DNO 0.)
Barumb jol ÖS Falb SZCMarias pehnen nıcht]) [zerpuluert] WeErden. Denn
Yıe jeen W1ind VDND Werden wWwefifter [vngewitter] einerndten.* Sbr jaat 3w) 101
nıcht (reiff werden) gu Fomen] DNDd ybr qeWweCchs fein mebhl geben, nd obs geben
WUrDEe, jollens docCh remböde (verfOlingen tbh‘) ([auf/) reljen

Sirael iıft verftoßen (gqufgefre)jen ‚tb‘), in maßen G jein vnfer den heiden IWIE
ein DNWELOECS gefeß) Wr gufgefrejjen; HE beiden geben mit ybım vmb WIE miıt
einem DNWEeErOeEN gefeß] arumb Öas jıe Dinau zum Aur renn) Jauff WIie 1in
wils, (das ein)am 419 ynnn ÖEr yrre( ‚rh‘)

K phraim reicht) [  en ÖCn bulern DNOD gıbt (Was ıe ynter) ([das 1was|)
10 ÖCn beiden yhbren) tribut. (dorumb) |Ö1e elben e1den il 1D (Yte au einen

gulten werfen]), ber Yie jamlen „tb‘ + i yollen VLEr Öer ait ÖC$ EONLIAS
DND der(r) Yurften (ein wenig FErancd) nude] WeErden.*

Denn Kphraim bat (vIiel) Öer altar 1e1 gemacht, Jundigen 110 ollen
11 guch| die ar (11nd) ybm ZUEF WnNden geraten.” LDenn ich yDm glei. vl
12 DON meinem ({chreibe) [predige]

2 Aus einer Abbandlung ber Öte Abendmablslehre
Yus dlejem bericht fan inan [16] nı bringen, Das WIr eiINer geftalt brauch recht

balten, iInaen wolte denn Foftlich enIen DvnNDd mutwilliglı (Jeinen) [bibnen]
)ynen CLaANS zZzwingen. Denn (damıt), ÖS ich mand nı rafte noch raten wil,

4 * ..........

‘5dolium.
mich VnND e oluen.

allegoria, ut vıl politıaQ QYYQY 10 * aM1882 fide protutoris venouatorıs.
D 3 ad primum,
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weı DNAeW1S ODder vnbeitendig it), beider gefta zU brauchen, amı bab ıch
nıcdht gejagt noch rleubt [3U balten ET Oas einerley gefta vecht Jey, gle1ch als

iıch einem Q urcfen uden die teuffe 3U empfabhen nıcht rafte noch raien
fanı wei DNAgeWIS ODder vnbeftendig [des nıcht betand, ,r“ wil jevn); Ödamıt
Jage nıcHt, ÖS jein er Oder turckıfcher glaube recht €eYV, Jondern 1age, WE
€S Detrus jaat |von dem evangelıo ‚18 Jev beiler, DE warber nıcht wijjen,
denn Dauon abfallen. Ho guch ts beiter 3U0u0r] DOoMmM Jacrament leiıben denn

bernoch (nıcht) Dguon fallen ODdEr nıcht aleuben noch beflennen wollen
Denn leute m no nıcht rvechte Oriften, weil ıe 19 DNAgeWIS ınd ODdEr
vnbeftendig zum belenntnis leiıben |wollen,,r‘“], glei WiIie 1el ANDELE auch 311
ve Ohrijten )1nd, weil )ıe yhren geitz, wucher, Durerev DNDd anDdere laijter nı
lalten wollen © A Eın Orift Joll jeines jınnes nd qlaubens qeWIS eın N
ODder yber darnach {treben, ÖdS IS EWIS WErHE, VDNO alsdann, WO diE zeit DNO
J)ach Tordert, dasjelbige Yrey vnNOd beitendig beflennen.

tem inan )agt [mir] QUuCD, ÖCS etlıche DNS verungiympffen, als jeyen WIr
Dder nıcht qeWIS, Darumb vnjere lere nı zUu bawen JeV vn zıben
g W1e WIr ZU Yiarpurg DNS mit den Swmglifchen verfragen aben, ur einander
z beten nach Dder 1e arft E Sieber Gott, WIE grotteln 116, WE ucmen Yie 10
mancherley DNOD QqHKUET, ÖA$S )ıe ÖEr gewi)jen VELE machen DNOd guft yOr
eine geftallt bringen. mujfte wearlıch 1e1 papır DNO Ichreiber aben, ich
einem inlıchen be)onders Aantiworfen. Eın wWol mebr plaudern,
Wedir zehen weilen berichten MOgen. LDer auft vnjer lere nı bawen wl der

Wir durifen fein rvechen{chaft ür ybnen geben o leren WIr guch niez
mand, Dder nıcht baben wil, Jondern alleın e e begern wijjen. LDer DNS

gud {chelten wil, Öas Wr vn)er lere VNAeWIS jein, Dder (chelte
YMELr bin, verfure na etruge amı jıch vDnNDd anNdere, 19 lange Fan 1Dır
ftonnen uchts Ögzu DnNO ın vnichuldiag ybrem blut DNO verderben. Denn )ie
wiljen, Oß ıH bab meın befenntnis u er gewi)elt DNOD iterFeit nıcht
mit einem uch allein WIder E jacramente offentlich an Lag geben ur er
welt Z ift Nu ZUu UQSPUCG vnjer allen gemein belenntnis mundlich TUr den
teijer nd gqanBem ÜEICH nd ernach durch den vu ynnn alle We erfichollen nd
geWIS gemacht ber €g vnangejehen wollen j1e vnler lere [D ]
geWIS machen QAUuUSs dem artictel, ZU arpurg on Dder liebe gyeftellet, nd
doch Flar Y elben artictel, DAs WIr desS Jacraments

> Vutber, Mitteilungen


